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Geschätzte  
Bürgerin,       

geschätzter  
Bürger! 

Ein herzliches  
Danke für den 
Einsatz und das 
E n g a g e m e n t  

allen  BürgerInnen  die sich mit 
der Sicherheit  Österreich`s  be-
schäftigt und  letztendlich für die 
Wehrpflicht und den Zivildienst 
geworben haben.  Mit großer 
Mehrheit, 60:40 wurde die Ent-
scheidung für die Wehrpflicht und 
den Zivildienst gefällt.  Jetzt gilt es 
die Wehrpflicht zu reformieren. Ob 
der zuständige Verteidigungsmi-
nister dazu in der Lage ist, werden 
die nächsten Wochen zeigen. 
Nach dieser für Österreichs Si-
cherheit so wichtigen Entschei-
dung steht nun für unser Bundes-
land Niederösterreich die wichtigs-
te Entscheidung vor der Tür: am 3. 
MÄRZ geht es bei der Landtags-
wahl vor allem darum, ob wir in 
Niederösterreich unseren eigen-
ständigen, erfolgreichen Weg fort-
setzen können. 
Dies wird allerdings nur mit einem 
klaren Wählerauftrag möglich sein, 
denn nur mit einer klaren Mehr-
heit, werden auch in Zukunft klare 
und mutige Entscheidungen für 
unser Land möglich sein. Faktum 
ist, rund um uns ist vieles  unsi-

cherer  geworden.  Die  weltweite 
Krise und ihre Folgen sind noch 
nicht ausgestanden, niemand 
kann heute sagen wie es in Euro-
pa weitergeht, Italien steht vor ei-
ner Schicksalswahl und auch in 
Deutschland wird in wenigen Mo-
naten gewählt. 
Auch bei uns in Österreich finden  
im Herbst  Nationalratswahlen  
statt und niemand kann heute sa-
gen,  wer in der Regierung Verant-
wortung tragen wird.  Umso wichti-
ger ist es, dass wir in Niederöster-
reich, bei uns im Land, stabile Ver-
hältnisse  haben und die wird es 
nur mit einer klaren   Mehrheit für 
die ÖVP am 3. März geben. 
Unserem Landeshauptmann ist 
mit großem Mut und verantwor-
tungsvollem Weitblick, eine Inter-
nationalisierung Niederösterreichs 
im Bereich Wissenschaft und For-
schung gelungen. Und Niederös-
terreich hat in den letzten 20 Jah-
ren mit enormen Investitionen in 
die Infrastruktur und einem umfas-
senden Regionalisierungspro-
gramm, eine vielbeachtete wirt-
schaftliche Entwicklung genom-
men. 
Diese Investitionen sind vor allem 
auch uns, den Gemeinden zu Gu-
te  gekommen.  Ohne die Unter-
stützung des Landes hätten wir in 
Bisamberg weder den Kindergar-
ten 7 und 1 bauen können, noch 

das AZB, es wäre auch nicht mög-
lich gewesen den Hochwasser-
schutzdamm an der Bergstraße zu 
bauen und auch unser Kulturjuwel 
-  die Kreuzwegstiege -  hätten wir 
nicht  in dieser Form realisieren 
können.  Straßen und Kanalbau, 
Anschaffung der Fahrzeuge für die 
Feuerwehren  uvm. wären ohne 
Unterstützung des Landes nicht 
finanzierbar gewesen. 
Auch die Generalsanierung des 
Florian Berndl Bades, welche zü-
gig voranschreitet,  wäre ohne Un-
terstützung unseres Landeshaupt-
mannes nicht möglich . 
In meiner 13 jährigen Bürgermeis-
terarbeit hatte unser LH Dr. Erwin 
Pröll  für die  Anliegen unserer 
Marktgemeinde immer ein offenes 
Ohr  und hat uns bestmöglich un-
terstützt. 
Diese Unterstützung wünsche ich 
mir für unsere  Marktgemeinde 
Bisamberg  auch nach der Land-
tagswahl  am 3. März ! 
Dazu braucht`s ein klares Wahler-
gebnis, damit wir auch für die Zu-
kunft Stabilität und Sicherheit im 
Land und den Gemeinden haben. 

 
Herzlichst Ihre 

 
   
 

Dorothea Schittenhelm 
Bürgermeisterin 

Um unser NIEDERÖSTERREICH 
auch in Zukunft stark zu positio-
nieren gibt unser Landeshaupt-
mann Dr. Erwin Pröll 3 Ziele vor: 
 
►Innovativer als andere, damit 

wir die Talente und Ressourcen 
unseres Landes  bestmöglich 
nutzen. 

►Schneller als andere, damit wir 
im Wettbewerb der Regionen 

weiter vorne bleiben. 
►Sozialer als andere, damit wir 

auch unter erschwerten Bedin-
gungen den Zusammenhalt in 
der „Familie Niederösterreich“ 
stärken. 
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Dr.Günter Trettenhahn 
Gemeindeparteiobmann 

PS: Ich bin für Sie erreichbar unter 
0664/4352529 oder 

guenter.trettenhahn@drei.at oder 
 
 

http://www.facebook.com/guenter.trettenhahn 

Liebe Bürgerinnen und Bürger! 
Schon lange setzt das Bundesland 
Niederösterreich – wie kein ande-
res – auf erneuerbare Energie und 
nimmt österreichweit eine absolute 
Vorreiterrolle ein. Mehr als 30 Pro-
zent des gesamten Energiebe-
darfs werden aus erneuerbarer 
Energie produziert!  
Aus neun von zehn Steckdosen 
kommt bereits Ökostrom - auch 
die Marktgemeinde Bisamberg hat 
seit Jahren auf Öko-Strom umge-
stellt. - und auch für die Zukunft 
gibt es in Niederösterreich große 
Pläne:  
Bis 2015 wollen wir den gesamten 
Strombedarf aus erneuerbaren 
Energiequellen beziehen. Bis 
2020 soll der Anteil der erneuerba-
ren Energie am 
gesamten Energie-
verbrauch auf 50 
Prozent erhöht 
werden. Im Ener-
gie-Ranking der 
Bundesländer ist 
eines klar: Nieder-
österreich ist das 
Energieland Nr. 1 
in Österreich. Hier 
gibt es die meisten 
Windräder (400), 
die meisten PV-
Anlagen (14.000), 
die meisten Bio-
m a s s e a n l a g e n 
(600) und das 
Land ist ebenso 
stark in der Was-
serkraft. Gemein-
sam wird an einem 
Strang gezogen, 

denn es gilt ein ambitioniertes Ziel 
zu erreichen. Bis 2015 soll aus 
jeder Steckdose sauberer und si-
cherer Strom aus Wind, Wasser, 
Holz oder Sonne kommen. Das 
Ziel, die Energiewende bereits 
2015 zu schaffen, liegt also in 
greifbarer Nähe. Die niederöster-
reichische Energiewende gelingt 
uns bis 2015 nur mit der breiten 
Unterstützung der Menschen. Be-
reits mehr als 300.000 Niederös-
terreicherInnen haben ihr Haus 
gedämmt, eine PV-Anlage instal-
liert oder energiesparende Maß-
nahmen getroffen. Aus diesem 
Grund hat NÖ eine eigene Platt-
form zur Bürgerbeteiligung ge-
schaffen, die „Energiebewegung 
Niederösterreich“, wo ich auch als 
Bisamberger UmweltGR sehr gern 
die Funktion eines Energie-
Botschafters übernommen habe!  
Bisamberg ist bei all diesen Ener-
giethemen mit dabei: als e5-
Gemeinde wollen wir mehr als der 
Durchschnitt tun! Unsere Öko-
Förderung trägt dazu bei. Die Pro-

jekte wie Wärmepumpe im Kinder-
garten, die thermische Sanierung 
des Berndl-Bades, die Photovol-
taikprojekte beim Bauhof und Kin-
dergarten, Ökostrom für alle öf-
fentlichen Gebäude und die öffent-
liche Beleuchtung sind weitere 
Schritte in Richtung Energieeffi-
zienz und letztlich Energieautar-
kie. Die vielen Veranstaltungen zu 
Energie-Themen und die intensive 
Zusammenarbeit z.B. mit der 
Volksschule, die 2013 einen Ener-
gie-Schwerpunkt gesetzt hat, tra-
gen nachhaltig dazu bei. 
Schaffen wir gemeinsam die Ener-
giewende! Unsere Lebensqualität, 
die Umwelt und unsere Kinder 
werden es uns danken ! 
 
 
 

 



 Seite 4 

 

 www.oevp-bisamberg.at 

Sehr geehrte Bi-
sambergerinnen 

und Bisamberger ! 
„Tradition ist nicht 
die Bewahrung der 
Asche, sie ist 
die  Weitergabe 
des Feuers!“ 
Als neue Obfrau 
der Frauenbewe-
gung Bisamberg 
und in meiner 
Funktion als Teilbe-
zirksleiterin der 

ÖVP-Frauen sind mir Traditionen 
und ein gutes Verständnis zwi-
schen den Generationen sehr 
wichtig. Dies und die Anliegen der 
Frauen und Familien stehen für 
mich im Vordergrund.  
Sollten Sie Anliegen oder Wün-
sche haben bei denen ich ihnen 
auf Grund meiner Funktionen viel-
leicht helfen kann, kontaktieren 
Sie mich bitte unter der Telefon-
nummer 0680 2416270 oder mei-
ner E-Mailadresse: noe@renate-
knorr.info  
 
 Für unser Bisamberg, für unseren 
Bezirk, für unser NÖ, für unseren 
Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll 

Ihre Renate Knorr   
Spitzenkandidaten der ÖVP Frau-

en im Bezirk Korneuburg 

Wohnort: Bisamberg 
Geburtsjahr: 1966 
Familienstand: verheiratet 
Kinder: Kilian (19), Severin (13) und Florentina (11) 
Beruf: Unternehmerin 
Hobbies: Handwerk, Dorferneuerung, 
Straße:Vogelsangasse 27 
PLZ, Ort: 2102 Bisamberg 
Telefon: 0680 241 62 70 
E-Mail: noe(at)renate-knorr.info 

Was mir wichtig ist 

■ „Die Familie als Institution stärken die Ausbildung und Zukunft unse-
rer Kinder sichern.  

■ Brauchtum und Traditionen erhalten und pflegen miteinander statt 
nebeneinander leben.  

■ Ehrlichkeit und Handschlagsqualität Leben und Wirtschaften im Ein-
klang mit der Natur, …unser Niederösterreich mitgestalten“ 

Renate Knorr - ÖVP Frauen - Spitzenkandidatin 

Bisamberger Faschingstreiben 
Trotz Kälte und Schnee ging's heiß her! Kunterbunt und teuf-
lisch gut war es beim „Bisamberger Faschingstreiben“. Wir 
haben natürlich viele Szenen, perfekt mit der Kamera einge-
fangen - Überzeugen Sie sich selbst davon in unserer Fotoga-
lerie: http://oevp-bisamberg.at 

Alle      
kamen  

verkleidet  
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Liebe Bisambergerinnen, liebe 
Bisamberger, liebe Jugendliche ! 

2008 haben sich die Niederöster-
reicherInnen für Klarheit entschie-
den, wodurch in den vergangenen 
Jahren immer rasch und zukunfts-
trächtig gehandelt werden konnte. 
Das hat nicht nur dem Land, son-
dern auch unserem Bisamberg 
sehr gut getan. Gerade für junge 
Menschen ist in NÖ sehr viel wei-
ter gegangen: Z.B.: SchülerInnen 
und Lehrlingen können um einma-
lig 60 Euro ganzjährig alle öffentli-
chen Verkehrsmittel in NÖ, Wien 
und dem Bgld. Nützen. ..uvm.  
Ja, in Niederösterreich stimmt die 
Richtung. Ich bin davon über-
zeugt, dass wir auch nach dem 3. 
März unseren tatkräftigen Weg 
fortsetzten werden und bitte Sie 
heute, sehr herzlich darum, von 
Ihrem Wahlrecht Gebrauch zu 
machen und mich mit Ihrer Vor-
zugsstimme ausstatten, um auch 
in Zukunft kräftig für meinen Hei-
matort Bisamberg und den Bezirk 
Korneuburg zu arbeiten. 

Herzlichst Ihr JugendGR. 
 
 

GR. Johannes Stuttner 
 
 

 

Wohnort: Bisamberg; geb.: 1988 
Familienstand: ledig;     
Beruf: Student;  
Freizeit: Feuerwehr u. Ju-
gendarbeit;  
Parkring 17, Bisamberg 
E-maill:     
johannes.stuttner@jvp-
ko.at 
Zitat: "Weiter denken als 
bis zur nächsten Ausgabe der Ta-
geszeitung" 
Wofür ich mich einsetze: 
■ ERSTE WOHNUNG: Jugend-Startwohungen. Die ersten eigenen 

vier Wände günstig, ohne Finanzierungsbeitrag und Genossen-
schaftsanteil. 

■ JOBEINSTIEG: Angemessene Gehälter beim Start ins Leben. Fla-
chere Lebensverdienstkurve. 

■ STUDENTENTICKET: Günstig Öffis fahren. 365 Tage im Jahr. 24 
Stunden am Tag. In ganz Österreich. 

■ SCHULE: Neue Inhalte: Soft Skills, Politische- und Demokratiebil-
dung, Neue Medien, Berufsinfos, Bewerbungstraining. Schule 
muss aufs Leben vorbereiten. 

Unsere Erfolge: 
■ Top Jugend Ticket: Um 60 Euro durchs ganze Land. 365 Tage im 

Jahr. 24 h am Tag. Auch in Wien! 
■ MOBILITÄT: Nachtbus und Jugend-Shuttlebusprojekte 

Weil Taten lauter 

sprechen als Worte 

Johannes Stuttner - Jugend - Spitzenkandidat 

Frühlingsgrüße zum Valentinstag  
Der Kälte und dem Schnee trotzend war des Team der ÖVP 
Bisamberg am Valentinstag unterwegs, um den Bisamberge-
rInnen den Tag zu versüßen!  Ausgerüstet mit vielen Päck-
chen mit feinen Mozartkugeln und an den gelben Jacken gut 
erkennbar waren die VP-Funktionäre in Bisamberg unter-
wegs. Beginnend bei der Volksschule, dem Kindergarten, der 
Kleinkindergruppe und entlang der Hauptstraße bis zur Apo-
theke und zum Billa überraschten die Gemeinderäte und 
Funktionäre mit den süßen Valentinsgrüßen. 
Die Beschenkten, selbstverständlich Frauen und Männer, 
freuten sich über die Aufmerksamkeiten an diesem grauen-

kalten Vormittag. Nebst der Übergabe konnten die Mitglieder der ÖVP auch viele gute Gespräche führen. 
„Uns ist wichtig, mit den Bürgerinnen und Bürgern ständig in Kontakt zu sein um zu wissen wo der Schuh drückt.  

Gemeindeparteiobmann Dr. Günter Trettenhahn. 
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ÖVP Frauen Bisamberg - neue Obfrau 
Im Rahmen des Faschingsumzu-
ges gab es, am legendären Stand 
auf der Hauptstraße, bei den ÖVP 
Frauen prickelnden Sekt und 
selbstproduzierte Häppchen. Zahl-
reiche BisambergerInnen trafen 
sich bei den Teufelinnen, um ge-
meinsam mit ihnen zu feiern. Der 
Reinerlös dieses Nachmittags 

wurde am   15. 2. 2013 an das 
Behindertenheim Oberrohrbach 
übergeben. 
Renate Knorr, neue Obfrau der  
Frauenbewegung in Bisamberg 
Nach 12 Jahren trat Mag. Susan-
ne Schwarzböck als Ortsleiterin 
der Frauenbewegung zurück und 
verabschiedet sich somit aus dem 
politischen Leben Bisambergs.   
Im September 1975 wurde die 
Frauenbewegung als Teilorganisa-
tion der ÖVP in  Bisamberg von 
Traudl Langfelder gegründet. Von 

1988-2000 leitete die jetzige 
Abg. z. NR  Bürgermeisterin 
Dorothea Schittenhelm als Ob-
frau die Frauengruppe. Wer 
hätte sich damals gedacht, 
dass sie 2010 zur  Bundesleite-
rin der ÖVP Frauen gewählt 
werden würde! Durch ihre  Per-

sönlichkeit und ihr Engagement 
wurde mit Unterstützung zahlrei-
cher Frauen das gesellschaftliche 
und politische Leben in Bisamberg 
geprägt. Seit ihrer Zeit sind von 
den 14 ÖVP Gemeindemandata-
ren sechs Frauen im Gemeinderat 
vertreten. Ein toller Erfolg!    
Susanne Schwarzböck und ihr 
Team versuchten im Sinne ihrer 
Vorgängerinnen zu arbeiten. In 
regelmäßigen Treffen gab es  für 
interessierte Frauen die Möglich-
keit, eingehende Information über 

Geme inde - , 
Landes und 
Bundespolitik 
zu erhal ten.        
Der Advent-
markt  im 2-
J a h r e s -
rhythmus ist 
s e i t  v i e l e n 
Jahren  F i x -
punkt  in Bi-

samberg, ebenso wie die Teilnah-
me am Faschingdienstag. Hierfür 
basteln, backen und  produzieren 
die Mitglieder fleißig und stehen 
nach intensiver  Vorbereitungszeit 
mit viel Freude hinter den Ver-
kaufstischen. In den vergangenen 
12 Jahren konnten dadurch zahl-
reiche Projekte mit insgesamt 
16.000€ unterstützt werden.       
Bei der Jahreshauptversammlung 
am 15.2.2013 wurde Renate Knorr 
zur neuen Obfrau der ÖVP Frauen 
in Bisamberg  gewählt. Ein neuer 
Vorstand und zahlreiche helfende 
Mitglieder werden die neue Orts-
leiterin unterstützen, um weiterhin 
aktiv das politische Geschehen in 
Bisamberg mitzugestalten.   

 

Maria Weingartshofer 1949 - 2013 
 
Die Bisamberger Volkspartei trau-
ert um Maria Weingartshofer! 

Die überaus 
b e l i e b t e , 
allseits ge-
s c h ä t z t e 
und weit 
über die 
Gemeinde-
g r e n z e n 
hinaus be-
kannte Bi-

sambergerin hat den Kampf gegen 
die heimtückische Krankheit, lei-
der verloren. 
Maria Weingartshofer war ein en-
gagierter Mensch, dem die Arbeit 
nie zu viel wurde. Wir durften sie 
mit Ihrer stets freundlichen Art in 
dem kleinen Blumengschäft in der 
Setzgasse vor vielen Jahren ken-
nen lernen. 
Sie hat vielen Menschen mit Ihren 
Blumen und durch Ihr Wesen 
Freude bereitet und bunte Ab-
wechslungen in den oft grauen 

Alltag gebracht. 
„Das Leben ist vergänglich , doch 
die Spuren Ihres Lebens,  Ihrer 
Hände Werk und die Zeit mit ihr 
wird stets in uns lebendig sein.“  
Heute, in der Zeit des Schmerzes, 
ob der erschütternden Todesnach-
richt, gehört unsere innigste An-
teilnahme Ihrer Familie. 

Unser herzlichstes Beileid! 
Im Namen der gesamten   

Volkspartei Bisamberg 
 
 

 Mag. Susanne Schwarzböck  

GPO Dr. Günter Trettenhahn 

15. 2. 2013 
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In der vorletzten Aus-
g a b e  u n s e r e r 
„Bisamberg Aktuell“ 
Zeitung, durften wir 
sie informieren, dass 
die Bauarbeiten im 
Florian Berndl Bad 
planmäßig voran-
schreiten.  
Nun freuen wir uns 
ihnen mitteilen zu 
können, dass wir uns 
bereits in der Endpha-
se der Generalsanie-
rung befinden. Die Neueröffnung 
des Florian Berndl Bad wird vor-
aussichtlich Anfang Mai, mit dem 
Start der Sommerbadesaison 
stattfinden. Ein besonderer Dank 
ergeht an das Land Niederöster-

reich, allen voran an unseren Lan-
deshauptmann Dr. Erwin Pröll, da 
erst durch dessen finanzielle Un-
terstützung eine Generalsanierung 
ermöglicht wurde. Im neuen Flori-
an Berndl Bad wurde der Kinder-

beckenbereich völlig 
neu adaptiert, wo wir 
in Zukunft ein Baby-
schwimmen anbieten 
werden. Ebenso wur-
de die Saunaland-
schaft komplett neu 
gestaltet. Es gibt jetzt 
die Möglichkeit, zwi-
schen zwei Finni-
schen,- einer Bio,- ei-
ner Dampf,- und einer 
Infrarot Sauna wählen 
zu können. Zusätzlich 

werden noch zwei neue große Ru-
heräume angeboten. Es würde 
uns freuen, wenn wir sie bald in 
unserem modernisierten Bad als 
Gast willkommen heißen dürfen. 

An die siebzig maskierte Kin-
der tummelten sich am 
12.Jänner im Festsaal Klein-
Engersdorf beim traditionellen 
Kindermaskenball der ÖVP 
Ortsgruppe. „Boys on blues“ 
sorgten für ein ausgezeichne-
tes musikalisches Unterhal-
tungsprogramm für die Kinder 
und die vielen stolzen Eltern 
und Großeltern. Die Kinder 
amüsierten sich bei den verschie- densten Tanz- und Bewegungs-

spielen und konnten am reich-
haltigen Buffet immer wieder 
Kraft tanken. Den krönenden 
Abschluss bildeten dutzende 
Luftballons die am Schluss wie 
von Zauberhand von der De-
cke fielen... 
Mein Dank gilt allen Spendern 
und all jenen, die für das Gelin-
gen dieser tollen Veranstaltung 
beigetragen haben. 

GR Mag. Roman Sövegjarto  

GRR. Willibald Latzel 

Das neue Florian Berndl Bad 

Müllabfuhr - Service erweitert 

Kindermaskenball in Klein-Engersdorf 

Müllabfuhr:  
Erinnerung per SMS! 

Neues Ser-
vice: ab 
sofort kön-
nen Sie 
sich gratis 
per SMS 
an den 
n ä c h s t e n 
Müllabfuhr-

termin (Restmüll, Bio, Gelber 
Sack, Papier) erinnern lassen!  
Die Anmeldung für dieses kosten-
lose Service ist ab sofort möglich:  
Registrieren sie sich im  sms–
Er i nne rungsse rv i ce  un te r : 
www.abfallverband.at/korneuburg 
 
 Altstoffsammelzentrum—Neue 
Öffnungszeiten Ab 1. Dezember 
2012 ist das Altstoffsammelzent-

rum   am Donnerstag von 14 - 19 
Uhr und am Samstag von 9 - 13 
Uhr geöffnet.       
Bei Schnee-
fall ist das 
Altstoffsam-
melzentrum 
geschlossen!  
Umwelt GRR.  
Dr. Günter      
Trettenhahn 
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Datum Uhrzeit Veranstaltung Veranstaltungsort Veranstalter 
26.02.2013 19.00 Die Bürgermeisterin informiert Schloss-Veranstaltungshalle Gemeinde Bisamberg 

02.03.2013 9-16.00 Obstbaumschnittkurs  Kunststadl u. Naschmeile Umweltref. d. Gemeinde 
03.03.2013 ab 7.30 Landtagswahl     

09.03.2013 16.00 Eröffnung  der Aktivwoche     
"Frau im Blickpunkt" Hauptstraße Bisamberg Gemeinde Bisamberg 

11.03.2013 18.00 Vorspielabend Frühlingserwachen Schloss-Veranstaltungshalle Musikschule  
12.03.2013 18.30 Chorkonzert  Jugendchor Toronto Kirche Bisamberg Pfarre Bisamberg 
15.03.2013 19.30 Kabarett "neoBrenn:der Preis" Schloss-Veranstaltungshalle Gemeinde Bisamberg 

26.03.2013 19.00 "Alte Gartenpflanzen neu ent-
deckt" Vortrag: W. Peymann  Kunststadl Umweltrferat der Gemein-

de Bisamberg 
14.04.2013   Gesundheitstag  Schloss-Veranstaltungshalle Gemeinde Bisamberg 
14.04.2013 9-16.00 Andersentag Pfarrbibliothek Bisamberg Pfarre Bisamberg 
20.04.2013   Gmoarigang   Gemeinde Bisamberg 
20.04.2013   Blutspendeaktion FF Bisamberg FF Bisamberg 

21.04.2013 10.00 12. Frühschoppenkonzert der   
Musikkapelle Bisamberg Schlosspark Bisamberg Musikkapelle Bisamberg 

26.04.12013 19.00 Ein literarischer Spaziergang 
durch Bisamberg´s Gassen Schloss-Veranstaltungshalle Pfarre Bisamberg 

30.04.2013 18.45 Maibaumaufstellen Hauptstraße Bisamberg        
FF Klein-Engersdorf Gemeinde Bisamberg 

01.05.2013   Cordial Cup Fußballplatz Bisamberg 1. FC Bisamberg 
07.05.2013 16.00 Muttertagsfeier Schloss-Veranstaltungshalle ÖVP Frauen 

16.05.2013 18.00 "Hollywood in Bisamberg" Jugend 
Orchester Kreuzenstein Schloss-Veranstaltungshalle Gemeinde Bisamberg 

Termine - es ist was los in Bisamberg 

Hinweise zur LT-Wahl am Sonntag 3. März 2013 

Wahlsprengel 1,2,3:                   
Wahllokal: Bisamberg, Schlossgasse 1, Schloss-Veranstaltungshalle Wahlzeit: 7.30 Uhr bis 15.00 Uhr 

Wahlsprengel 4:                    
Wahllokal: Bisamberg, Kaiserallee 31, OEKOTEL, Wahlzeit: 7.30 Uhr bis 15.00 Uhr 

Wahlsprengel 5:                     
Wahllokal: Klein-Engersdorf, Hauptstraße 48a, Gemeindeamt, Wahlzeit: 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr 

Wahlkarte: Schriftliche Beantragung im Gemeindeamt (auch per mail) mit Reisepasskopie bis 27. Februar 2013 
        Persönliche Beantragung (nicht telefonisch!) bis 1. März 2013, 12:00 Uhr. 

Besondere Wahlbehörde: Gehbehinderte oder bettlägrige Personen, die das Wahllokal nicht erreichen können, 
aber dennoch vor einer Wahlbehörde wählen möchten, können bis spätestens Freitag, 1. März 2013, 12:00Uhr, 
eine Wahlkarte und die besondere Wahlbehörde beantragen. Sie werden dann am Wahlsonntag von der beson-
deren Wahlbehörde zu Hause besucht. Natürlich haben diese Personen auch die Möglichkeit Ihre Stimme per 
Briefwahl abzugeben.  

Briefwahl: Wenn Sie beabsichtigen Ihre Stimme mittels Briefwahl abzugeben, können Sie sofort nach Erhalt der 
Wahlkarte wählen. Diese wird durch folgende Vorgangsweise zur Briefwahlkarte: Stimmzettel ausfüllen, diesen in 
das Wahlkuvert legen, auf der Rückseite der Briefwahlkarte unterschreiben, die Briefwahlkarte verschließen, in 
das voradressierte und vorfrankierte Überkuvert stecken, zukleben und per Post, Boten oder persönlich an das 
Gemeindeamt senden/bringen. Sie brauchen kein Porto zu bezahlen.             
ACHTUNG! Ihre Briefwahlkarte muss bis 3. März 2013, 6:30 Uhr im Gemeindeamt einlangen! 


